
Bildungsstandort
soll attraktiver
werden
Plambeck: Ansiedlung einer Hochschule
würde der Stadteinen großen Schub geben

Cuxhaven. Nach der Sommerpau-
se fand a m Mit twoch, u m 18.30
U h r w i e d e r ein Themenabend
der Tourismuswirtschaftsge-

m e i n s c h a f t (TWG) i n der Shan-
ty-Chor-Messe i m Alten Fische-
re iha fen statt - eines der The-
men: Cuxhaven als Hochschul-
standort .

D i e Botscha f t v o n N o r b e r t

' P l a m b e c k w a r k la r : Insgesamt

m u s s C u x h a v e n als Bi ldungs-
s t a n d o r t s o a t t r a k t i v w e r d e n ,

dass a u c h M e n s c h e n v o n außer-

halb denWegnach Cuxhaven fin-
den. Zum Beispiel durch die See-
fahrtschule oder die Gründung
einer Zukunftsakademie für Tou-

_ Tismus.
Doch beim üblichen Bericht

?aus der Vorstandsarbeit zu Be-

ginn des Themenabends hatte
Norbert Plambeck Neuigkeiten
zu einer anderen Entwicklung.
{ m M i t t e l p u n k td e r letzten TWG-

' Vorstandssitzung stand nämlich
das Thema Hochschulstandort .

Cuxhaven.
Der TWG-Vorsitzende berich-

tete wei ter , dass Prof. Norber t
D ieckmann seit. r u n d drei Mona-
ten f ü r die TWGt ä t i g ist, er ken-
ne d ie S i t u a t i o n an den Hoch-

schulen und habe sich umge-
hör t , welche Hochschule Interes- |

se h a b e n könn te , sich a m Stand-

: E n ,

ort Cuxhaven anzusiedeln.

K e i n e r der Anbie ter habe
grundsätzl ich n e i n gesagt. Laut
Plambeck sei sogar eine renom-
mier te Hochschule aus Ham-

burg an dem Standort interes-
siert und bereit, eine Niederlas-
sung i n Cuxhaven zu eröffnen.

- ?Wi r haben in den vergangenen
?Wochen bereits über Kond i t io -
n e n gesprochen und diese i m
Vorstand der TWG m i t der Poli- .

t i k erörtert?, so Plambeck. M i t da-
bei waren unter anderem Ober-
bürgermeister Uwe Santjer,.
Landrat Thorsten Krüger und die
Lei ter in der IHK-Geschäftsstelle
Cuxhaven Anna-Christ ina Rie-
bau, berichtete Plambeck in der
Shanty-Chor-Messe. ?Wi r hat ten
auch Ol iver Ebken und Daniel

Schneider ku rz zugeschaltet. W i r
haben also eine breite Unterstüt-
zung fü r das Thema.?

Plambeck ist überzeugt, das
eine Hochschule der Stadt e i n e n
großen ?Schub geben könnte.
Mögl icherweise könne das Rro-.
j e k t 2025 starten und sieh i n den
Folgejahren entwickeln, so Plam-

beck. ?Nach den Gesprächen der
letzten Wochen b in ich optimis-
tisch, dass ?wir d a s 'h inbekom-

men. W i r verhande ln u n d spre-
chen ganz konkret?, so der TWG-
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